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An die zuständigen Stellen 
 
Betrifft: Schulung von Angehörigen durch Gehobene Pflegedienste 
 
Sehr geehrte Zuständige, 
als direkt betroffene Mutter und Vorsitzende von Lobby4kids, die zahlreiche betroffene 
Familien mit Kindern mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen vertritt, schließe 
ich mich der Stellungnahme von MOKI Wien vollinhaltlich an. In der Praxis zeigt sich, dass 
die ohnehin überlasteten KlinikerInnen vollends mit der Schulung von Angehörigen 
überfordert würden. Natürlich bekommen Angehörige bei einer Spitalsentlassung wichtige 
medizinische Tipps mit nach Hause. Wie der Alltag sich jedoch mit einem pflegebedürftigen 
Kind gestaltet, kann selten von ÄrztInnenseite aus voll erfasst werden (es sei denn, es sind 
selbst Betroffene darunter). Die Dienste von MOKI sind im letzten Jahrzehnt unersetzlich 
geworden, wenn es darum ging, Kinder mit chronischen Erkrankungen und Behinderungen 
sowie ihre pflegenden Angehörigen auf einen funktionierenden Alltag vorzubereiten und zu 
entlasten. Wie in der MOKI Stellungnahme richtig bemerkt, handelt es sich meistens um sehr 
kleine Kinder und Babies, die selbstverständlich nicht selber geschult werden können. Im 
Alltag ist überdies das Pflegepersonal näher an den PatientInnen dran und sicher bestens 
geeignet, die Schulungen für die Angehörigen kompetent durchzuführen. Wir fordern daher 
umgehend eine Revidierung dieses nicht praktikablen Paragraphen und einen klaren Auftrag 
für diese Schulungen an das gehobene Pflegepersonal. 
Mit freundlichen Grüßen 
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